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22. Kundmachung: Wiederverlautbarung des Gesetzes vom 3. Oktober 1946 über die Einhebung einer Abgabe von 
Anzeigen in Druckwerken {Anzeigenabgabegesetz). 

23. Kundmachung; Wiederverlautbarung des Gesetzes betreffend die Einhebung von Zuschlagen zu den staatlichen 
Gebühren von Totalisateur~ und Buchmacherwetten. 

22. 

Kundmachung der Wiener Landesregierung 
vom 15. März 1983 über die Wiederverlautba­
rung des Gesetzes vom 3. Oktober 1946 über 
die Eiohebung eioer Abgabe von Anzeigen in 

Druckwerken (Anzeigenabgabegesetz) 

Artikel I 

Auf Grund des § 1 des Wiener Wiederverlautba-

'/. 
rungsgesetzes, LGBI. für Wien Nr. 18/ 1949, wird 
in der Anlage das Gesetz vorn 3. Oktober 1946, 
LGBI. für Wien Nr. 14/1946, über die Einhebung 
einer Abgabe von Anzeigen in Druck~verken 
(Anzeigenabgabegesetz) neu verlautbart. 

Artikel II 

Bei der Wiederverlautbarung wurden die .'i.nde­
rungen und Ergänzungen berticksichtigt, die sich 
aus den nachstehenden Rechtsvorschriften ergeben: 

l. § 254 Abs. l Z 3 des Gesetzes vorn 21. Sep­
tember 1962, LGBI. für Wien Nr. 21/1962, 
betreffend allgemeine Bestimmungen und das 
V erfahren für die von den Abgabenbehörden 
der Stadt Wien verwalteten Abgaben (Wiener 
Abgabenordnung WAO), in der Fassung 
der Kundmachung des Landeshauptmannes 
vom 5. März 1980, LGBL für Wien 
l'<r. 19/1980; 

2. Gesetz vom 24. September 1965, LGBI. ftir 
Wien Nr. 20/ 1965, mit dem das Anzeigenab­
gabegesetz abgeändert wird; 

3. Artikel II des Gesetzes vom 26. Jänner 1973, 
LGBL filr Wien Nr. 12/1973, mit dem abga­
benrechtliche Vorschriften an das Finanzaus­
gleichsgesetz 1973 angepaßt werden; 

4. Gesetz vom 30. Jänner 1978, LGBL für Wien 
Nr. 10/1978, mit dem das Anzeigenabgabege­
setz geändert \V-ird. 

Artikel III 

§ 7 Abs. 2 und die §§ 9, 10, 12, 14 und 15 der 
ursprünglichen Fassung des Gesetzes vom 3. Okto­
ber 19-16 über die Einhebung einer Abgabe von 
l\nzeigen Jn Druckwerken {i\nzeigenabgabegesetz) 
werden als nicht mehr geltend festgesteUt. 
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Artikel N 

Gemäß § 1 Z 4 des Wiener Wie<lerverlautba­
rungsgesetzes werden nachstehende Bestlmmungen 
des Gesetzes vom 3. Oktober 1946 über die Einhe­
bung einer Abgabe von Anzeigen in Druckwerken 
{.i\nzeigenabgabegesetz), in der Fassung der im 
Artikel II angeführten RechtsVorschriften, als 
gegenstandslos festgestellt; 

1. der erste Satz des § 6 unter gleichzeitiger 
Neufassung des bisherigen zweiten Satzes 
dieser Gesetzesstelle im Sinne des § 2 Z 5 des 
Wiener Wiederverlautbarungsgesetz.es; 

2. § 9 Abs. 3 im Hinblick auf § 254 Abs. l des 
Bundesgesetzes vom 26. Juni 1958, BGBL 
Nr. 129/1958, betreffend das Finanzmaf­
recht und das Finanzstrafverfahrensrecht 
(Finanzstrafgesetz - FinStrG), in der Fas­
sung des Bundesgesetzes vom 1. April 1982, 
BGB!. Nr. 201/1982; 

3. der§ 10 im Hinblick auf die im § 47 der Wie­
ner ~A..bgabenordnung enthaltene Bestimmung. 

Artikel V 

Gemäß § 2 Z 7 des Wiener Wiederverlautba­
rungsgesetzes entfällt im § 7 des Gesetzes vom 
3. Oktober 1946 über die Einhebung einer Abgabe 
von Anzeigen in Druckwerken (Anzeigenabgabe­
gesetz), in der Fassung der im Artikel II angeführ­
ten Rechtsvorschriften; die bisherige Absatzbe­
zeichnung „(!)" und erhält der bisherige § 11 die­
ses Gesetzes die Bezeicbnung „§ 10"'. 

Artikel VI 

Gemäß § 2 Z 1 des Wiener Wiederverlautba­
rungsgeseczes entfallt Im Gesetz vom 3. Oktober 
l 946 über dJe Einhebung einer Abgabe von Anzei­
gen in Druckwerken {Anzeigenabgabegesetz), in 
der Fassung der im Artikel II angeführten Rechts­
vorschriften, die Punktsetzung nach den Über­
schriften der einzelnen Paragraphen als überholte 
terminologische Wendung, 

Artikel VII 

Im Gesetz vom 3. Oktober 1946 über die Einhe­
bung einer Abgabe von Anzeigen ln Druckwerken 
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